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@ tina

Wenn ich mir überlege, daß es wirklich auch MAL vorkommt, daß Kinder wieder am
Regelunterricht teilnehmen, stellt sich mir die Frage: wieviel müssen die Kinder wohl wieder
aufholen? Wenn der Unterricht an den Sonderschulen so viel langsamer ist, feht doch
irgendwann auch eine Menge Stoff- oder sehe ich das falsch?
Oder muss ich die zwei, drei Jahre Entwicklungsverzögerung (im Durchschnitt!) "abziehen" ?
Hm........
Hatte in letzter Zeit einige Gespräche, die auch nicht immer das widerspiegeln, was einem
"rechtlich zusteht".
So z.B. die Idee mit dem mobilen Sonderschuldienst.Wäre für mich eine echte Alternative-
immer noch besser, als komplett weg von allen Freunden.Die Praxis- so sagte man mir
zumindest- sieht allerdings so aus, daß eben diese 2 Stunden! oft nicht reichen.Am Ende sähen
dann viele Eltern doch ein, daß ein kompletter Schulwechsel sinnvoller ist.Schade- es hört sich
eigentl. gut an.Mit dieser Lösung würde ich klar kommen.
Wie war das noch- dann gibt es in KEINEM Fach Noten oder nur in Mathe und Deutsch?

LG Jutta
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